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Montags , den 20 , Februar » 1758 .

I . Gerichtl. Proclam. und Publicat.
x . / ( 5s entstehe! über Oitmann Mattens Erben beym Stollhammer Deich /

sämäiÄe Güther , Schulden halber beym Oevelgönnischen Landgerkht
ein Concurs . >) 'Angabeden z . April !) a . , 2 ) D >educt. den is . ejus-
dem , PrioMturthei ! den r 8. dtto , 4 ) Vergantung oder Löse den
5 . Map d . a .

L. Es haben die Elgenkhümer der von weyl . Frau Capitaimn Hunrichs nach-
gelaffeuen , dcy Seeverns belesenen rz Juck Landes , gerichtliche Er -
laubniß erhalten , solche Landereyen den z k . Mart . h. a , in Alert Her¬
mann Meyers Wirchöhause zu Drecke , stückweise verkauffen zu las-
stn . Den 14 . Marni h. a . ist die Angabe beym Oevolgönnischen
Landgericht.

z. Es entstehet über weyl . Johann Dierk Pförtners , auf Kirchengründeu zu
Abdehausen , sämtliche Güther , Schulden halber auf hiesiger Königs.
Regierungs - Canzeley ein Concurs . k - Angabe den 4 . April h a . ,
2 ) Deduct . den i z . ejusd . , z ) Prioritäturtheil den 22 . dito , 4) Ver¬
gantung oder Löse den 2 . May d . a.

4. Es ist in des Kayserlichen Capimine von Breuneck Concurs - Sache , Ter¬
minus zur VergankujiZ und LössanfM s . Aprilis h. g. ggf hiesiger



Königl . Regierungs - Canzeley angesehet ; So wird solches hiemit je-
dcrmanniglich , besonders auch denen sämtlichen bey diesem Concurs
interessirten Creditoren hiemittelft zu dem Ende bekannt gemacher, da¬
mit sie in solchem Termino ihre GEchtsahme wahrnehmen können.

Es sollen am 2s dieses Monaths FMuarü , aufdcin Zoll - Comtoir zu Els¬
fleth einige consiscirte Maaren , bestehend in etwas Wollenzcug , als
Mühen , Boy , Sarse und dergleichen , mchtweniger einiges Gewürtz ,
einige Häute gegarbtes Leder , und etwas Englisches Steinenzeug ver¬
tan ffet werden.

6. Es hat meyl . Dcreud Meyers Witwe , ihre auf weyl. Johann Fuhrken
Himichs Sohns Mohr , beym Norderschwey belegrne Köterstelle mit
allen Pertinentien , an Hinnch Ammcrmann und dessen Ehefrau , ge¬
gen der letztem in der Berne Hekegenes Haus und Garten , vertauschet
und ühergetragen . Die Angabe ist den z .l April h. a . beym Schweyer
Amtsgericht .

7 . Es entstehet über Nicolaus Reelssen, Kochers zum Eckfleth , Mohriemer
Vogtey , sämtliche Gücher , Schulden Halber beym hiesigen Landge¬
richt ein Concurs . i ) Angabe den z . April a . c. , 2 ) Deduct . den
12 . ejusdem , z) Prioritäturrheil den 24 . dito , 4) Vergantung oder
Löse den 8. May d. a.

r . Es hat Johann Hinrich Martens zu Sandhatten , ein von der vonnahli ,
gen Poppehenkischen Bandaselbst gekauftes Stück Saatlandes von
2 Scheffel Einfall , zwischen Gerd Suhrkamps und Philip Behrens
Ländercyen belegen , wiederum an Harm Barkemcyer verkauft. Dk n
20 . Martii a . c . ist die Angabe beym hiesigen Landgericht .

9. Es hat Hinrich Hahnenkamp zu Lindern, i ) stme zu Sandhatten beleget e
Brinksitzerey mit dem dazu gehörigen Lande an Harm Pageler , 2) ei¬
nen von feiner mit Königs. Cammer Conftns stückweise verkaufften
Bau zu Sandhatten , nicht mit verkaufften Kamp Heulandes , etwa
2 Tagwerk groß , an der Hunte bey Berend Spradanen Lande bele¬
gen , an Ahlerr Büffelmann und Gerd Bohmaller , und ;) einen in
der obbcmelten Vergantung seiner vormahligen Bau gleichfals unver-
kaufft gebliebenen Placken Saatlandes , etwa 18 Scheffel Einfalk
groß , Jserloge genannt , amDannekampe belegen , an JohannSieck -
mann und Wiim Ripkei ; verkauft . Die Angabe ist den 20 . Martir
a . c. beym hiesigen Landgericht.

10 . Es hat Gerd Friederich Addicks , jetziger Untervogt zu Elsfleth , seine auf
Haycke Volckens Bau irn Mittel - Hoffschlag belegene Köterey , als
das Haus , Garten und Hoffte , nebst Kirchen - und Begräbnißstellen
an Eilert Büsing zu Strückhausen verkanffet , dieser Eilert Büsing
aber solche hinwiederum an Haycke Volckens überlassen» Den 21 .
Martii a. c. ist dar Angabe beym hiesigenLandgericht .



n . Es entstehet über weyl. Tönnies Günther Leffers , Köters zu Astede im
Amte Neuenburg , sämtliche Güthcr , Schulden halber beym Neuen-
burgischen Landgericht ein Eoncurs . i ) Angabe den s . April a . c.
r ) Deduck. den i z . ejusd . , z ) Prioritäturtheil den 2v. dito , 4 ) Ver¬
gantung oder Löse den 2. May d. a.

i2 . Es hat Dierk Haschen zu Zetel , seine vor einigen Jahren von Johann
Cordes et Cons. an sich erkauffte , und beym Blauhandter Wege be¬
lesene z Jucken Neu - Landes an Gerd Kossen Haschen wieder ver¬
pufft . Die Angabe ist den iMartii a. c . beym Neuenburgischen
Landgericht.

ir . Demnach weyl. Lamelist Wardenburg seine hinterlassene sämtliche Mittel
an die hiesigen Armen vermachet hat ; So wird solches hiemittelst be¬
kannt gemachet , und diejenigen , welche an dem verstorbenen Canze-
listen Wardenburg Capitalia , Zinsen , Heuergelder oder andere Ge¬
falle zu bezahlen schuldig sind , bey Strafe doppelter Zahlung befehli¬
get , sowohl die bereits fällige als ferner fällig werdende Heuergelder ,
Zinsen und andere Gefälle , so sie bisher an demselben entrichtet ha-

, bcn , an den Provisoren: Grovermann hiesclbst zu bezahlen. Olden¬
burg ep Consistorio den 7. Febr. - 758 . A e. 6« .

iz . Der hiesige Bürger Oltmann Anthon Meyer , hat von dem Proc . Mil¬
lers einen Viertheilder Häusing , welche zu dem von ihnen beyden
erkäufften an der Achternstrasse belesenen Hause , der güldene Anker
genannt , bisher » gehöret , durch einen Vergleich käuflich an sich ge-

. bracht . Terminus zur Angabe wegen eines An - oder Beyspruchsist
auf den 4. Aprilis a. c. in Curia hieselbst angesetzt.

14 . Den Landschulmeistern, welche aus den Schulloterie - Zinsen biß daher al¬
le zwey Jahre etwas empfangen haben , wird hiedurch zu wissen ge-
than , daß dieselbe am bevorstehenden 6 . bis zum 11 . Merz dieses > 758-
Jahres , wird seyn die Woche zwischen Lätare und Judica , mit ih¬
ren Quitungen und gehörigen Zeugnissen , sich bey mir , dem General-
superintendenten , zu melden , und uach geschehener Aßignation bey
dem Hrn . Rathsverwandten und Provisor Dehlbrügge das ihrige z«
gewarteuhaben . Oldenburg den rz. Febr. 1758 .

II . Privatsachen.
r. Weyl . Jde Hayessen Kinder Vormünder sind , mittelst gerichtl. Erlaubnis,

gesonnen , 12 durchgeseuchte Kühe , 2 tiedige Quene» , 9 Kuhrinder,
2 Ochsenrinder , 1 zweyjahrigen Bullen , z Pferde, sodann einige
Früchte als Rocken , Bohnen und Garsten , auch allerhand Haus¬
und Ackergeräkh, auf den 2. Martii h. a. öffentlich verkauffen zu las¬
sen . Die Liebhaber können sich am jetztbemelten Tage , in weyl . Jde
Hayessen Heuerstelle zu Cohlwarffe , nahe bey Atens einfinden , und
nach Gefallen kauffen .



2. Monsieur Lindemamr junior hat eins durchgeseuchte'
milchende Kuh , welche

jung und bey nahe io O.uarrier groß ist , sodann rin durchgeseuchtes
Kuhrind zu verkauffen. Die Liebhaber können sich mit dem forder-
samsten bey demselben melden .

3 . Johann Cornelius Witwe bey dem Sürwürder Deich last bekannt ma¬
chen , daß sie gesonnen ist , allerhand Haus - und Ackergeräts) , auch
i r Stück durchgeseuchte Kühe , wie auch 6 Stück Pferde , auch Och¬
sen und Rinder auf den 28 . Febr . öffentlich durch den Werganter ver¬
kauften zu lassen , als können die Liebhaber sich alda einfinden.

4 . Die Pächters und Interessenten der Elsflether Mühlen auch Mühlen - Haus
lassen hiemit kund thun , daß sie gewillet , ged . Mühle auch Mühleu -
Haus von Maytag 1758 bis dahin - 760 zu verheuren , wer nun sol¬
che zu heuren beliebet , kann sich bey denen Pächtern in Elsfleth mel¬
den und accordiren.

x . Es verlanget eine Herrschaft in der Stadt eine Amme , welche jährlich 20
Rtlsir Lohn zu gemessen haben soll ; diejenige also , so zu solchem Dienst
Lust hat , und dazu tüchtig ist , kann sich bey dem Verfasser der An¬
zeigen melden , und nähere Nachricht erhalten .

6 . Wer zu Anfang Martini a c. 420 Rthlr . , und auf Maytag dieses Jahres
soo Rthlr . gegen hinlängliche Sicherheit zinsbar auszunehmen verlan¬
get , derselbe kann sich bey dem Schreiber Mons Muhle in Dierk
Zöllners Hause zur Oevelgönne melden , und daselbst nähere Nach¬
richt bekommen.

7 . Es ist um Johannis dieses Jahrs einlTapital von 1220 Rthlr . in Golde ge¬
gen s proc. und Anweisung hinlänglicher Sicherheit zu belegen ; Wer
solches aufzunehmen gewillet , kann sich bey dem Hm . Hosrach War¬
denburg melden.

8. Wer ein neu wohlcrnditiormtesClavier mim Fuß von Eichenholze zukauf-
fen gewillet , kann sich bey dem hiesigen Stadt - Organisten Herrn La-
lrau melden , unddesfals weitere Nachricht einziebea .

Der Hr. Forst - Secretatr Bruel zum Stemberg im Lippischen läßt hiemit
bekannt machen , daß er die von weyl. AddickMdiM ererbtezu Ham¬
melwarden belesene 4s Jück Landes , um solche in diesem Früh - jahr
anzutreten , aus der Hand wieder verheuren , und daß dessen Gevoll -
«nächtiger sich zu dem Ende am 24 . dieses als Freytag nach dem
Sonntage Remim '

scere , zu Elsfleth iu Engelberts- Hauerken Wirths -
hause einfinden , und mit de« Liebhabern wegen der neuen Heuer da¬
selbst accordiren und schliessm wolle ; alsdann diejenigen, so Belic¬
ht« haben , sochanesLcmd überhaupt oder stückweise zu heuern , sich
Ky bemMeflOtt eWftden köWM . Oldenburg , den z . Febr . 17 ) 8.
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